
 
 

 

 

  

Dorfentwicklung – Worum geht es? 

Der Dorfentwicklungsprozess im Kleinbahnbezirk bietet allen Interessierten die Möglich-

keit, sich aktiv an der Entwicklung ihrer Heimat zu beteiligen. Das gemeinsame Ziel ist es, 

neben Armsen, Eitze, Hohenaverbergen, Neddenaverbergen, Luttum und Stemmen die 

gesamte Dorfregion zukunftsfähig zu gestalten, den dörflichen Charakter zu erhalten und 

das Miteinander zu stärken. 

Kern der Dorfentwicklung ist der Dorfentwicklungsplan, der mit den Bürgerinnen und 

Bürgern gemeinsam erarbeitet wird. Dieser beinhaltet ein Handlungsprogramm mit einer 

Vielzahl von gemeinschaftlichen Projekten sowohl für die einzelnen Orte als auch für die 

gesamte Dorfregion.  

Der fertige Dorfentwicklungsplan soll voraussichtlich im Juli 2024 vorliegen. Auf dieser 

Grundlage können Projekte finanziell unterstützt werden. Förderanträge können erstmals 

zum 30. September 2024 gestellt werden. Neben den Kommunen, Vereinen und ähnlichen 

können auch Privatpersonen Zuschüsse für Maßnahmen an ihren eigenen Gebäuden und 

Gärten erhalten. Im Dorfentwicklungsplan sind dafür Gestaltungsempfehlungen enthalten; 

die einzelnen Vorhaben sind kein Bestandteil des Planes. Informationen zur Förderung im 

Detail finden Sie in dem Infoblatt „Vorhaben an (privaten) Anwesen“. 

 

Ihre Ideen sind gefragt 

Im Erarbeitungsprozess des Dorfentwicklungsplans ist eine Reihe von öffentlichen Ver-

anstaltungen vorgesehen, in denen alle Interessierten ihre Ideen einbringen können. 

Im Rahmen dieser Veranstaltungen möchten wir mit Ihnen gemeinsam Projekte für die 

Dorfregion zu folgenden Handlungsfeldern entwickeln: 

 

→ LEBEN im Kleinbahnbezirk: Wohnen, Arbeiten, Versorgung, Landwirtschaft, Mobilität 

→ AKTIV im Kleinbahnbezirk: Naherholung, Tourismus, Kultur, Gemeinschafsaktionen 

→ BLAU+GRÜN im Kleinbahnbezirk: Umwelt, Landschaft, Dorfgrün, Klimaschutz 
 

Querschnittsthemen sind Demografie, Reduzierung der Flächeninanspruchnahme sowie 

Klimaschutz und Klimafolgenanpassung. 

 

Informationen zur Dorfentwicklung im Kleinbahnbezirk und den bevorstehenden Veranstal-

tungen erhalten Sie unter www.koris-projekte.de/kleinbahnbezirk, über die Presse und bei 

den beauftragten Planungsbüros: 

 

Stadtlandschaft: Dr. Harald Meyer (harald.meyer@stadtlandschaft.de, Tel. 0511/14391) 

KoRiS:  Niklas Kleipsties (kleipsties@koris-hannover.de, Tel. 0511/590974-30) 

 Tanja Frahm (frahm@koris-hannover.de, Tel. 0511/590974-30) 


